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Vermischte Verlautbarungen.
Z. 596. ( . ) Nr. 346.

E d i c t .
Vom iüczisksgelichte Schneeberg wird hieinit be-

kannt gemacht: Es sev über Ansuchen des Herrn Franz
Pelsche von Altenmcntt, gegen Ierni Stritof von
Krainzhe, in die executive Feilbielung der, dem î el)-
tern gehöriaen, der löblicheii Herrschaft Nadl'scheg »ul>
Urb. Nr. ° l " l , ^ , !)ltct. Nr. 482 dienstbaren l3in-
Achlel Hübe, wegen schuldiger 48 st. gewilligt', und
zu deren Vornahme diel Tagsatzungen, auf den >0.
M a i , 10. Juni und ,o. Ju l i >64U, jedesmal früh
9 Uhr in loco Krainzhe mit dem angeordnet, daß
diese Realität nur bei der drillen Tagsatzung auch un«
ter dem Schätzungswerlhe hintangcgeben werden
würde.

DasCchä'tzungsprotocvll, der GrundbuchsexN'aci
und die Licitalionsbedingnisse können täglich hicramts
eingesehen werden.

Bezirksgelicht Echneeberg am 7. Febr. l8^>9.

Z. c» I . ( l ) Nr. ,Nl7.
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdors
wird bekannt gemacht: l is sc») auf Anlangen des
Hrn. Friedrich Homann von Radmannsdorf, im ei-
genen und im Namen seiner Schwester Anna Ho<
mann, dann der M. r ia Homaini, in die liltlicilalion
der von Gerlraud Vvuk erstandenen, zu Hraschach
5ul» (Zonsc. Nr. i 5 voikomnienden, der 23 Zukir>
chengl'ilt 5 îti Urb. Nr. ^3 dienstbaren Ganzhubc,
wegen Nichtzuhallung der Licilalivnsbedingnisse ge-
williget, und zu de.-cn Vornahme die Tagsal^ung
aus den 27. Mai d. ">., Vo> mittag von 9 bis ,2
Uhr in iloco der Realiläl mit dcm Beisätze bestimm!
worden, daß die feilgebotene Realität, in so ferne
kein höherer Anbot erjolgt, auch unter dem Sä)ä
tzungswerlhe hintangegeben werden wird.

Der Grundbuchsertracl, das Schä^ungsproto»
coU und di< vicilacionsbedingnissc e, liegen hieramls
zur Einsicht.

K. K. Bezirksgericht Radmannsdorf am 31.
März ,6^6.

Z. 602. ( . ) Nr. 960.
E d i c t .

Von dem k. t. Bezirksgerichte Nadmannsdms
und Veldes wiro hicnm allgemein erinilerr: Es habe
Ulsula Eorschak, Hauöbesiiierin Nr. U» in Kropv,
be» diesem Gerichie die Klage <iuf Vc>jährt- und
Orloschenerklärung folgenrr>, aus ihrer zu Krvpp
5«^ (öonfc. Nr. «, vorkommenden, der HerrschaN
Nadmannödorf ,ul^ Post-'^r. l ! j^ dienstbaren Hause
und der dazu gehörigen Holz^.nihcile pucl ^l,>l«1il,ou.
2»in, angeblich inlleditt: hafienden Salzposten, als:
, ) des Schuldbriefes ci<1o. et iiUal). 2o. Februar

I799 pr. 280 f l . zu Gunsten des Andreas Schul-
ler von Iamnig; . . - < « , -

2) der schiedSlichterlichen Aus>prü'che " " u . o> Mal
lÜ03 l-t ,8. Mi l i l8o^», «t iillÄU. , l . I un i ^8U4 ,
pr. 120 fi. Z9 kr. zu Gunsten des Andreas Schul'

ler in K lopp; . „ - ,
2) des Schuldscheines ll<!n. i» . I u n l l 80 / i , intab.

10. Ma i 1Ü06, zu Gunsten der Ursula Ieralla
von Niuze pr. '^00 f l . ; ^ ^ , , ^

4) des schiedsrichtcrlichcn Aussp'ucheö ll.lu. ^». De-
cember ,809 et il,>Hli. 3». August 1U.0 zu Gun
sten deö Anton Plaprotnik in K>rpp pr. 25 si.;

5) des Echuldbriescs vom 25. Aplll et iliwl). .9.
October I ü i 0 , zu Gunsten des Thomas ^cheriou
in Neumartll pr. 7 l st.

eingebracht, und es sey zur nuindllchen Verhand-
lung dieser Nrclxssache die Tagsal^ung aus den 27.
Ma l l. I . , Vormiltag 3 Uhr vor diesem Gerichte
mll dem Anhange des §. '̂ 9 a. G- O. angeo»dnel
weiden.

Es werden demnach diese Satzgläublger oder
deren allfällige Rechtsnachfolger, die diesem Gerichte
ihrem Daseyn und AustMhalle nach unbekannt sind,
«llnnert, bei dleser Tagsatzung entweder selbst z"
erscheinen, oder ihre allfaUigen Behelfe dem ihnen
als Euralor aufgestellten Hrn. Franz Sckuller in
Kropp an die Hand zu geben, oder einen andern
Sachwalter diesem Gerichte namhaft zu machen, als
im Widrigen die Streitsache bloß mit dem Eurator
nach den bestehenden Gesetzen ausgetragen werden
wird.

K. K. Bezirksgericht Nadmannsdorf am 3».
März »84S.

Z. 604. ( ! ) Nr. 1l09.
E d i c t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Nadmannsdo>f wird
bekannt gemacht: Eh habe Maria Kriuitz von Sgosch,
als Muller und Vormündtlin, und Franz iliosmann,
als Mitvormund der mj. Andreas Krivitz'schcn Kinder
von Sgosch, gegen Johann Nosmann, unbekannten
Aufcntyalles , die Klage auf Ersil^ung des, Ler Herr-
schaft Stein 5uk !)ilci. Nr. »4^, Urb. Nr. ,79 dicnst.
dareil Ackers pur ^avore, und der, der Herrschalt Hab-
mannsdorf 5ul) ^eci. Nr. »79 dienstbaren Wiese
Vo^l^e 5ul) ^raez. 2^. März yleranus eingebracht.

Da der Aufenthalt des Geklagten, oder seiner
allfälligen Rechtsnachfolger, diesem Gerichte unbekannt
ist, so hat man auf dessen Gefahr und Kosten dcn
Johann Pogazher von Sgosch als Kurator bestelli,
mit welchem die angebrachte Äiechissache bei der,
auf den 27. Mai d. I . früh 9 Uhr ailgecndneien
Tagsatzung ausglsührl und ent>chiedcn weiden wird.

Dessen weiden Johann Nosmann odcr seine
Rechlsnachfolgcr zu dem Ende erinnert, daß sie zu
rechter Heil eniwrocr selbst erfcheincn, oder drm be-
stellten Kurator die Behelfe aubhandigen, oder einen
andern Sachwaller zu bestellen und dlesem Gerichte
namhaft machen, und übe>Haupt ordnungsmäßig em-
schleiien, da sie sich die aus dessen Verabfaumung
enlstchenden Folgen nur selbst zuzuschreiben haben
würden.

K. K. Bezirks« Gericht Radmannsdorf am 50.
März »U4U.

Z. 599. ( . ) Nr. 53^.
E d i c t .

Vom k. k. Bezilksgerichle Flodnig wird bekannt
gemacht-. Man habe den iüarihelma Oblak, lnsge-
mein Budnar von Hraschc, wegen erwiesenen Hanges
zur Vtlschwendung, uuter Euralel gesellt, und ihm
zum Kurator seinen Valer, auch Barthelma Oblak,
lil Iamma, bestellt.

K. K. Bezirtögcticht Flödnig am 26. März .Ü46.

Z. 573. (2) Nr. 344.
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Selsenberg wird hiemit be-
kannt gemacht, daß über Einschreiten des Hrn. Hranz
r̂schek von Srisenoerg, als Ilmon Werhouz'schcn Ver^

laß^uraior, mit Bescheide r>om 23.Februar lü^«8/ ii-
^44, in die execute Fcilbittung der, dem Anion
Papesch von Großlipplach gehörigen, der Herrschaft
Selsenberg 5ub Recc. Nr. 2^9 dicnstbalen, auf 529
sl. geschälten "/4 Kaufrechtshlioe sammc Wohn- und
Wnlh^hastsgebauden (̂ onsc. Rr. 1 , dann der aaf
<i5^ st 50 tr. geschätzten Fährnisse, wegen schuldiger
4K st. 50 kr. c. 5. c. gewilligel, und zur Vornahm
ine derselben die erste Tagfahrc auf den 26. April,
me zwrilc auf den 27. Mai und die drille auf den
30. Juni »848, itderzeit um d>c 10. Frühstunde
>nit dcm Beisätze angeordnet worden sey, daß die
^calitälen und Fährnisse nur bei der drillen Tag/
sahn unter dem Schätzungswerthe hintangegeben
werde».

Die Licilalionsbedingnisse, das Echätzuligsp'v'
tocoll und der Grundbuchsertratt können hieramtö
eingesehen weiden.

Bezirksgericht Seisenbcrg am 23. März ,848.

Z. 57^l. (2) Nr. 386-
E d i c t .

Vom Bezirksgerichte Seisenberg wird bekann
gemacht: Es sey über Einschreiten des Mathias Gr<«
benz von Hofiern, mit Bescheide vom 20. März
0. I . , Z. 56U, in die executive Feilbieiung der, dem
Mai l in Slreckal von Prevolle gehörigen, daselbst ge»
legenen, der Pfarrgü'lt Obergurl 5uli Nect. Nr. " / ,
oienstbaren, auf 375 fi. geschätzten halben Hubt sammc
Wohn» und Wirthscyaflvgebäuden, dann der auf 2 si.
2u kr. geschätzten Fahrnisse, wegen an Elstern schul«
digen 12 st. 52 kr. c.«. c. gewilllgct, und zur Vor»
nähme derselben die erste Tagfahrt auf den 27. April,
die znxitc auf den 27. Mai und die dritte auf den
30. Juni Z848, jederzeit um die 10. Frühstunde in
loco Prevolle mil dem Beisatze bestimmt, daß die
Realitäten und Fahrnisse nur bei der dritten Licitar
tionslagfahrt unter dem Schätzungswerth« himang«-
geben werden.

Die Llcitalionsbedingnissc, der Grundbuchser-
lract und das Schätzuna.spl0locoll können Hiergerichts
eingesehen werden.

Bezirksgericht Scisenberg am 30. März 1648.

Z. 568. (2) Nr. °"/,<,7.
E d i c t .

Von dem Beznksgerichle Münkendorf wird al l '
gemein bekannt gemacht: Es seyen in der Executions«
sache des Primus Ukanz von Stein, gegen Leopold
I.meschusch von ebendort, wegen aus dem Urtheile
<!<io 26. AugUlt ^xcutive liNakulaw l6 . NovtM«
bcr »847, Nr. " " /« .«» schuldiger 265 fl. 3'/» kr.,
der seit , . Jänner ,U45 rückständigen 5 "/« I n t e r s
sen hieoon, dcr zuerkannten Gnichlskosten pr. 1 fi.
45kr., der schon anerlaufenen und noch fernern Ere>
cuiionskosten, zur Vornahme der mit dem Bescheide
vom 2». März »U48, Nr. « ^ / . ^ . bewilligten tre«
cuiiven Fcilbielung d^s, dem Veopold Iancschizh ge.-
hörigen, in der l. s. Siadl Stein 5ub (i^nsc. Nr. 4̂ »
liegenden, dahin 5ub Urb. Nr. 23 und Rett. Nr. 2l.
dicilstbaren Hauses sammt dem dazu gehöligen Wald«
antheilc Dobrava, alles in dem durch das Protocol!
vom ,6. März d. I . , Nr. ^.«2,7, gcrichil'ch erho.
bcnen Schätzungswerthe pr. 10^0 st , die Tagfatzun^
gen auf den l . M a i , dann dcn 2. Juni und den 2.
^ul i d. I . , jedesmal Vormittags von 9 bis l 2 Uhr
in loco der Realität zu Siein mit dcm Anhange an»
gcoidnec, daß dicftlbe nur bei der dnlien Feilbietung
auch Uincr dem Schätzungswcrlhe hintangegeben wird.

Das Schätzungsplotocoll, die Llcitationsbeding«-
ln'sse und der Grundbuchsertract liegen in den ge-
wöhnlichen AnUsstundci, zu Iedelmanns Einsicht hier
amis bereit.

Münkendors am 28. März 1848.

Z. 5U4. (3) Nr. 7U1.
E d i c t a l - V o r l a d u n g .

Von dem k. k. Bezirks - Connnissanate Weißenfels zu Kronau werden nachstehende, auf die
Vorladung nicht erschienene militärpflichtige Individuen, als:

«^ Tauf . u. Zuname Geburtsort ^ Z ^ ^? Anmerkung

1 Wergel Joseph Wald 4 1828 paßlos abwesend
2 Kussian Thomas Weißenfels 42 „ detto
!l Mörtel Simon Kronau «5, „ detto^
4 Wlcnkusch Georg Mitterderg 7 182? dctto
5 Kliner Johann Iaucrburg 1« " detto
U Kliner. , ««lQ Klemen

Valentin Iaucrburger Gerauth 7 " detto
7 Smolley Caspar Loog 1 1K25 detto
8 Kurrei Johann Ratschach ! ^ 1824 detto

hiemit aufgefordert, binnen vier Monaten Hieramts so gewiß zu erscheinen und ihr bisheriges
Ausbleiben zu rechtfertigen, als sie widrigenö als Rekrutirungsslü'chtlinge nach dcn bestehenden
Vorschriften behandelt werden würden.

K. K. Bezirks-Commissariat Kronau am 5. April 1848.


